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Nr 76

Galleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

de e 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Hur e Poſt unter Nr 2637 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld
Snſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf aus20 Pf Reklamen 53 Pf nene e

Anzelgen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

m el e du Ar t Nr 13Expe on Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Saund in ſämmtlichen Filialen Sandders
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Sonnabend den 30 März 1895

General
für Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

7 Jahrgaug

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 28

Adolf Findeiſen Jnſeratentheih
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchez
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S
Telephon Nr 312

Verbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
Unſere verchrten Juſerenten e

und den Saalkreis bis auf Weiteres in einer tägliehen Auflage von mindeſtens

50200 FBxemplaren
erſcheint Dieſe RicſenAuflage ſichert den Jnſeraten den denkbar größten Erfolg

Zur inneren Lage
Halle 29 März

Der Reichstag wird vorausſichtlich bereits morgen und nicht
erſt nächſten Freitag wie urſprünglich beabſichtigt war in die
Ferien gehen Die Erledigung des Etats iſt ſicher zu erwartenund es iſt recht erfreulich daß der Reichstag in Geldſachen bei

denen bekanntlich die Gemüthlichkeit aufhört ein feſtes Rückgrat

gezeigt hat Es ſind im Etat für das Jahr 1895/96
erhebliche Ausgaben geſtrichen und andererſeits eine Reihe von
Einnahmepoſten erhöht worden Schon im verfloſſenen Jahre
ſträubten ſich die Regierungsvertreter auf eine derartige Geſtaltung
des Etats einzugehen indeſſen die Abgeordneten blieben feſt es
ges auch wunderſchön und ſo iſt denn das Experiment auch in

ieſem Jahre wieder gemacht worden Es geht auch ſo pflegte
der joviale Meyer Arnswalde zu ſagenAuf dieſe Weiſe wird und Das i für den größten

deutſchen Volkes die re
Steuern vermieden Beſonders iſt es die Taäbaklſteuer welche
als beſeitigt gelten kann Jm Reichstage hat Herr Miquel nun
einmal kein Glück Tabak Wein Quittungs Frachtbriefſteuer
Finanzreform Alles hat der Reichstag unbarmherzig abgelehnt
Ob es unter ſothanen Umſtänden Herrn Miquel noch
länger auf ſeinem Miniſterſeſſel gefällt erſcheint zweifelhaft
vielleicht will er indeſſen noch das Schickſal ſeiner Stempel
ſteuervorlage im preußiſchen Landtage abwarten Bei dieſer
parlamentariſchen Körperſchaft hat er mehr Glück als im Reichs
tage aber merkwürdig auch im Herrenhauſe wo man es am
allerwenigſten erwarten ſollte macht ſich ſchon Oppoſition gegen
den Finanzminiſter bemerkbar und jene Herren ſind doch bei
der Migquel ſchen Steuerreform ſo gut fortgekommen Was
ſchließlich mit der Stempelſteuervorlage werden wird bleibt

gegen a Beſtimmungen derſelben macht ſich
bereits recht n icher Widerſpruch von Seiten mehrerer
Handelskammern bemerkbar

Der Reichstag hat ein neues Präſidium und die Herren
welche nicht mehr mitthun wollten werden nun wenn ſie den
Schaden beſehen zu der Erkenntniß kommen daß ſie dem Centrum
u zwei Siten im Präſidium verholfen haben Das neue Präſidiumdu wie wenigſtens die Leipz Neueſten beſtimmt verſichern

nächſten Montag vom Kaiſer empfangen werden Dieſe Nachricht
würde allerdings im Widerſpruch ſtehen mit der erwähnten anderen
daß der Reichstag bereits morgen in die Ferien gehen ſoll Etwas
Zuverläſſiges dürfte bereits morgen in die Oeffentlichkeit dringen
aber daß das Präſidium überhaupt vom Kaiſer empfangen werden
wird ſcheint nach den heute vorliegenden Zeitungsmeldungen feſt
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eil des

Antrennbar
Roman von Heinrich Köhler

6 Fortſetzung Nachdruc verboten
Da wie ein echter Ritter aus der Blüthezeit des Mittel

alters hält ein Reiter neben uns mitten im Laufe ſein edles
Pferd mit ſcharfem Rucke an ſpringt mit einem kühnen Satze
von demſelben fällt dem meinigen in die Zügel gerade in dem
Augenblicke als ſich die Hufe über das Kind heben reißt
letzteres empor reicht mir die verlorene Leine und der herzu
ſtürzenden ſchluchzenden Mutter das Kind Und dieſer Retter
war Jhr Herr Sohn Jhr werther Bruder theuere Baroneſſe

O erſt iſt ein Held ſagte die Tante emphatiſch
Mit leuchtenden Augen hatte die Schweſter der lebhaften

Schilderung zugehört Erſt als die Gräfin geendet verließ ſie
die Spannung in ihren Zügen und ſie athmete erleichtert auf
Das Verhängniß das über dem Kinde ſeine drohende Eiſenfauſt
gehalten hatte das weiche Frauenherz in Vibration verſetzt
und die edle That des Bruders erſchien ihr etwas Selbſt
verſtändliches und erfüllte ſie doch wieder mit Stolz auf
denſelben

Eine weniger enthuſiaſtiſche Beurtheilung der Sache ſchien
allerdings der alte Herr zu haben wenigſtens klang die Be
merkung die er dazu machte ſehr kühl ſehr gemeſſen ſehr
ernüchternd Er ſagte

Die Frau hätte ihr Kind beſſer in Obacht halten ſollen
wäre ein Unglück geſchehen ſo hätte ſie nur ſelbſt die Schuld
daran getragenund v ſanden in dieſem Augenblick nicht einmal Ge

eine Erhöhung der trekten

zuſtehen Die Regierung iſt auch wie wenigſtens offiziös
angedeutet wird nicht geneigt ſich mit dem Centrum
z überwerfen und ſie dürfte wohl auch guten Grund
azu haben Auf die extremen Konſervativen

wird ſich die Regierung vorausſichtlich in nächſter Zeit
nicht ſonderlich ſtützen können Die Herren halten wie es in der
geſtrigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes klar zu Tage getreten
iſt unbedingt an dem Antrage Kanitz feſt Daß der Staats
rath ſich vor 8 Tagen in entgegengeſetztem Sinne entſchieden und
daß der Kaiſer dieſes ablehnende Votum ſelbſt redigirt hat iſt
ihnen nicht maßgebend Die geſtrige Sitzung war ſehr ſtürmiſch
und der in Harniſch gebrachte Landwirthſchaftsminiſter Hammer
ſt ein rief den Herren zu er könne zu einer derartigen Maßregel
niemals ſeine Zuſtimmung geben er weiſe ſolche Zumuthung mit
Entrüſtung zurück und wenn Das den Herren nicht paſſe ſo

möchten ſie z e n en haltzu berufen v Hammerſtein hat die Sache verhältn
mäßig ſchnell dick gekriegt Was mag Herr Caprivi zu den
neueſten Vorgängen ſagen Wahrſ ich gar Nichts er wird
ſich nur das Seinige denken und man wird unwillkürlich an das
Witzwort erinnert Der einzige zufriedene Menſch in Deutſchland
iſt jetzt Graf Caprivi und der nicht einmal in Deutſchland
Morgen kommt nun im Reichstage der Antrag Kanitz zur
Verhandlung und da dürften die Geiſter noch einmal heftig auf
einander platzen

Mit der Auflöſung des Reichstags iſt es vorläufig
nichts wenigſtens ſoweit man nach den vorliegenden Zeitungs
nachrichten zu urtheilen im Stande iſt Die Auflöſungsgerüchte
haben aber doch ihr Gutes im Gefolge gehabt Es iſt auf nicht
mehr und nicht weniger abgeſehen geweſen als auf eine Ab
ſchaffung des allgemeinen Wahlrechts zum ReichstageGraf Mirbach hat das mit dankenswerther Dffenheit verkündet

indem er geſtern im Herrenhauſe erklärte es würde im ganzen
Deutſchen Reiche mit Freuden begrüßt werden wenn ein neuer
Reichstag auf Grund eines neuen Wahlgeſetzes gewählt würde

Daß es im ganzen Reiche Leute giebt die Das wünſchen wird
man dem Herrn Grafen zugeben dürfen daß es aber noch ſehr Viel
mehr giebt die das nicht wünſchen wird vielleicht über Kurz oder
Lang einmal feſtgeſtellt werden können Einſtweilen weiß man ſo
Viel daß beabſichtigt war eine Erhöhung der Steuern die nun
beſeitigt iſt beabſichtigt eine Vinkulirung des geſprochenen und ge
ſchriebenen freien Worts eine Maßregel über die noch in der
Umſturz Kommiſſion verhandelt wird beabſichtigt endlich wenigſtens
von gewiſſer Seite eine Aufhebung des direkten Wahlrechts Es
wird gut ſein wenn man ſich bei Zeiten auf etwaige weitere Ueber
raſchungen einrichtet

legenheit unſerem kühnen Retter zu danken als wir uns nach
ihm umſahen war er verſchwunden

Aus einer ſehr begreiflichen Urſache Comteſſe bemerkte
lächelnd Marthas Bruder während ich Jhrem Pferde wieder
zur Raiſon verhalf hatte das meinige die Gelegenheit benutzt
und war echappirt An der nächſten Straßenecke erhielt ich es
wieder

Nun glücklicherweiſe fand ſich bald darauf eine andere
Gelegenheit dem Baron zu danken fuhr die ſchöne Gräfin
fort es war auf einem Balle bei unſerem Geſandten wo ich
abermals das Vergnügen hatte Sie zu bewundern diesmal
auf einem harmloſeren Felde dem der Grazie und Leichtfüßig
keit auf dem Tanzparquet

Un vrai virtuose ſagte die Tante
Leider war es mir nur vergönnt meinen Dank in einer

ſehr ſpärlichen Revanche zu ertheilen ich hatte nur noch einen
Walzer für den kühnen Helden frei

Vielleicht darf ich hoffen daß in den Geſellſchaften unſerer
Reſidenz ſich nun einige Cotillons und Galoppaden noch daran
ſchließen ſagte der junge Mann lachend

Ah Sie ſind ein Freund von Galoppaden Ich glaubte
Sie liebten mehr die Steeple chaſes

Der junge Baron lachte und die beiden andern Damen
ſtimmten mit ein

Unter Umſtänden ja Comteſſe jedenfalls aber nicht im
glattparquettirten Tanzſaal ſagte er heiter

Sie werden uns eine große Gefälligkeit erweiſen wandte
ſich die junge Gräfin dann an den alten Baron und ſeine
Tochter wenn Sie uns Jhren freundlichen Schutz und Jhre

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 März h Heute Vormittaghörte der Kaiſer die regelmäßigen Vorträge und nahm dann die
Meldungen der kommandirenden Generale v Woelckern und
v Lindequiſt entgegen

Der Präſident des Reichstags lehnte nach Be
rathung mit dem Präſidium die Annahme der ſozialdemokratiſchen
Reſolution betreffend die Depeſche des Kaiſers an Bis
marck ab

Der Kaiſer wird das neue Reichstagspräſidium
empfangen und zwar wie die Leipz Neueſt melden am 1 April
Mittags um 1 Uhr

Der Kaiſer wird ſelbſt die Schiffstaufe des r
ſchiffs IV Klaſſe T auf der kaiſerlichen Werſt zu Kiel vollziehen
und zu dieſem Zweck in den erſten Tagen des April auf der Marine
ſtation der Oſtſee eintreffen Der Stapellauf des Panzers der
bereits auf den 30 ds Mts feſtgeſetzt war iſt daher auf einige
Tage verſchoben worden Jn unterrichteten Kreiſen nimmt man
an daß d Schiff ein beſonders bedeutungsvoller Name beigelegt
werden wir

Von der heutigen Reichstagsſitzung weiß die
Tägl Rundſch Folgendes zu berichten Zum Schluſſe erhielten

die Herren als Belohnung für ihren Fleiß vom Kriegsminiſter
Bilder geſchenkt deren Original vom Kaiſer ſtammte Die
Zeichnungen um die ſich die Herren Reichstagsabgeordneten riſſen
wie die Jungens um Butterſemmel zeigten das Bild eines
japaniſchen Hafens vor dem drei prächtige engliſche Dampferlagerten wüheeng ſich im Hintergrunde ein beſcheidenes deutſches

Schifflein herumdrückt Zu der Zeichnung hatte der Kaiſer die
Worte geſetzt Jſt das nicht ein Hohn

Der König von Sachſen wird anders lautenden
Meldungen entgegen nicht nach Friedrichsruh reiſen

Die Reden die Kaiſer Wilhelm und Fürſt Bis
marck am Dienstag in Friedrichsruh ausgetauſcht haben geben
der franzöſiſchen Preſſe willkommenen Anlaß ſich wieder patriotiſch
zu erhitzen Man meldet der Voſſiſchen Paris 28 Mä
Die Reden des Kaiſers und des Fürſten Bismarck veranlaſſen die
hieſigen Blätter zu Betrachtungen die größtentheils in deutſchen
Zeitungen nicht wiederzugeben ſind Selbſt gemäßigtere Blätter
erklären daß alles Gelände das die Verſtändigung zwiſchen beiden
Ländern ſeit Jahren gewonnen hatte mit einem Schlage wieder
verloren worden ſei

Fürſt Bismarch befindet ſich trotz der Strapazen der
letzten Tage durchaus wohl

gütige Protektion zu Theil werden laſſen wir ſind in der hie
ſigen Geſellſchaft fremd

Der alte Baron verſicherte mit großer Würde ſeine Bereit
willigkeit und man beſprach ſich dann gleich zu einem Rendez
vous am Abend im Opernhaus in dem gerade heute eine No
vität gegeben wurde Dann reichten als die Damen ſich ver
abſchiedeten der Baron der Tante und ſein Sohn der Gräfin
den Arm und führten ſie zu dem unten harrenden Wagen

Die Vorſtellung im Opernhauſe war beendet die impoſante
Erſcheinung der Gräfin hervorgehoben noch durch die elegante
Toilette die die klaſſiſche Büſte und die vollen weißen Arme
zur herrlichen Geltung gelangen ließ hatte nicht verfehlt Auf
ſehen zu erregen So manches Opernglas hatte ſich nach der
Loge zu der blendenden Erſcheinung gerichtet die noch verklärt
war von dem Schimmer ihrer hinreißenden beſiegenden Liebens
würdigkeit Einige bekannte Herren hatten ſich von dem jungen
Baron Reinbach der Comteſſe und ihrer Tante in den Zwiſchen
akten vorſtellen laſſen um ſich damit ein Recht zu erwerben
zu deren eventuellen Geſellſchaften geladen zu werden Zu ihnen

ehörte auch Herr von Saalfeld der überall anzutreffen war
ie Damen beſaßen Vermögen und ſo war es zu erwarten

daß ſie ein nobles Haus führen würden Der junge Baron
hatte alle Ritterdienſte heute für ſie übernommen und ſie
ſchließlich zu ihrem Wagen geführt und ſich hier verabſchiedet
Martha war mit dem alten Baron allein nach Hauſe gefahren

Er hatte die Einladung die Damen noch auf ein Stündchen
nach ihrer Wohnung zu begleiten ausgeſchlagen weil er das
Bedürfniß empfand mit ſich ſelbſt allein zu ſein Der Zauber
bann welcher von der ſchönen Comteſſe ausging hatte ſeine
Sinne umſtrickt wie ſchon damals in Paris aber d
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Seite 2 Sonnabend
Ein außerordentlicher kaiſerlicher Erlaß zum

Geburtstag des Fürſten Bismarck wird am 1 April im Reichs
anzeiger erſcheinen darin foll vor allen Dingen der Staatsmann

rek die gebührende Würdigung erfahren
Anläßlich der Ehrung Bismarcks haben vorige

Woche als es bereits bekannt war daß das Centrum ſich an einer
Ehrung nicht betheiligen werde die Berl Neueſt den Text des
päpfſtlichen Schreibens veröffentlicht welches Leo XIII an den
Fürſten Bismarck anläßlich der Verleihung des Chriſtus Ordens
des höchſten päpſtlichen Ordens gerichtet hatte Eine Einwirkung
auf die Haltung des Centrums iſt durch jene Veröffentlichung nicht
erzielt worden Jetzt wird nun gemeldet der Papſt werde ſich
an einer Beglückwünſchung Bismarck s nicht betheiligen Da der
Fürſt nur als Privatmann angeſehen wird ſo heißt es in der
betreffenden Motivirung würde man im Vatikan nur dann Ver
anlaſſung dazu haben wenn Bismarck dem Papſt zu deſſen fünfzig
jährigem Biſchofsjubiläum oder zum 86 Geburtstage welchen der
Papſt vor drei Wochen feierte gratulirt r Da dies nicht
geſchehen iſt würde die Jnitiative zu einer ſolchen Aufmerkſamkeit
ſeitens des Papſtes erſtens unvereinbar mit der Würde ſeiner
Stellung ſein und zweitens als Demonſtration gegen das
Centrum gedeutet werden können die dem Papſt natürlich
fern liege

Der 800000 alte Soldaten umfaſſende Krieger
bund wird dem Fürſten Bismarck eine prachtvolle Adreſſe
überreichen

Die Hamburgiſche Bürgerſchaft hat ein Beglück
wünſchungs Telegramm an den Fürſten Bismarck geſandt
welches dieſer mit freundlichſten Dankesworten erwidert hat

v Kiderlen Wächter Geſandter in Hamburg hat
einen Urlanb angetreten Die Verſion als werde er nicht auf
ſeinen Poſten zurückkehren iſt falſch

Der Seniorenkonvent des Reichstags beſchloß
kommenden Sonnabend die Oſterferien zu beginnen und die Arbeiten
am 23 April wieder aufzunehmen Erledigt ſoll noch werden der
Etat der Antrag Kanitz und die Zolltarifnovelle

Das Sonnabend Votum des Reichstags ſcheint
doch noch bis in die Wählerſchaft getragen werden zu ſollen Ein
Herr Hertwig in Goſeck ruft gegen den Reichstagsabgeordneten
Ritter aus Barnſtedt Vertreter für Merſeburg Querfurt
öffentlich auf Jn Berlin ſollen morgen ſechs von Konſer
vativen einberufene Proteſtverſammlungen ſtattfinden Die
Centrumsfraktion des Reichstags hat aus Mainz folgendes
Telegramm erhalten Die Centrumsfraktion der zweiten Kammer
der Stände und der Landesausſchuß der heſſiſchen Centrumspartei
fprechen der Centrumsfraktion des Reichstags Namens der Katho
liken Hn ihren wärmſten Dank dafür aus daß das Centrum
eine Betheiligung der Katholiken zu dem 80 Geburtstage Bismarcks einmüthig abgelehnt hat nachdem die gegneriſchen arteien

dieſe Gratulation zu einer politiſchen Kundgebung zu mißbrauchen
verſucht haben

Das neue Reichstagspräſidium zählt zwei Juriſten
und einen Jnduſtriellen Der erſte Präſident Landgerichtsrath
v Buol aus Mannheim iſt 53 Jahre alt er leidet wie bereits
früher mitgetheilt an Schwerhörigkeit Der erſte Vicepräſident
Schmidt wohnt in Elberfeld iſt zuletzt in Bingen gewählt worden
und gehört der freiſinnigen Volkspartei an Der zweite Viceprä
ſident Spahn iſt ebenfalls Landgerichtsrath und wohnt in Bonn
Er iſt erſt 42 Jahre alt

Die endgiltige Geſtaltung des Reichshaus
haltes für 1895/96 zeigt ſehr weſentliche Abweichungen von der

e r Die auf 33 Millionen angenommene
Spannung zwiſchen Matrikularbeiträgen und Ueberweiſungen iſt
t auf 6 Millionen zuſammengeſchrumpft ſowohl in Folge der

Abſtriche in den Ausgaben als auch der Erhöhung verſchiedener
Einnahmepoſten Ueberdies verzeichnen die Einkünfte des Reichs
im laufenden Jahre in ziemlich beſtändiger Linie eine weſentliche
Mehrung gegenüber dem Vorjahre ſo daß unter der Vorausſetzung
eines Anhaltens dieſer Bewegung aller Wahrſcheinlichkeit nach auch
noch dieſer Reſt der Spannung im Laufe des nächſten Jahres
allein ſchon durch die Erhöhuug der Zolleinkünfte ausgeglichen wird
Damit wäre thatſächlich und für einmal erreicht was die Reichs
finanzreform grundſätzlich und für immer anſtrebt die Ausgleichung
der von den Einzelſtaaten an die Reichskaſſe zu zahlenden Matri
kularbeiträge mit den von der Reichskaſſe an die Einzelſtaaten zu
gewährenden Ueberweiſungen aus den Reichseinnahmen Und zwar
wäre dies höchſt wünſchenswerthe ja im Jntereſſe eines geordneten
Haushaltes nothwendige Ziel erreicht ohne Mehrbelaſtung
des Tabaks Wir brauchen alſo gar keine neuen Steuern
Die Red

Der Bundesrath verſammelte ſich heute zu einer
Plenarſitzung Vorher beriethen die vereinigten Ausſchüſſe für Eiſenbahnen Voſt und Telegraphen und für Juſtizweſen U a wurde

der Vorlage betreffend die Erweiterung des Bezirks der Nord
deutſchen Knappſchafts Penſionskaſſe in Halle a
die Zuſtimmung ertheilt

mm
das er vor einem Jahre ſchon leiſe empfand meldete ſich auch
diesmal in ihm eine warnende Stimme ſich dem Sirenenzauber
dieſes ſchönen Mädchens nicht zu überlaſſen Eine Sirene
darin lag eben Alles ausgedrückt anlockend aber nicht ge
während So war ſie zwei Jahre durch die Welt gezogen
und hatte in den Huldigungen der Männer aller Nationalitäten
ſich geſonnt Sollte auch er ſich an den Triumphwagen einer

Kokette ſpannen Und doch wie hingebend hatte der
warme weiche Arm auf dem ſeinen geruht wie feurig hatteer ſeine Lippen beim Abſchied auf die Hand gepreßt a wie

verführeriſch umſchmeichelnd klangen ihre Worte dazu Auf
fernere gute Freundſchaft alſo cher baron

Wer weiß vielleicht war ſie doch nicht herzlos und er er
war der Auserwählte dieſer Venus Er rückte den Hut
von der Stirn und ließ die kalte Luft ſich anwehen eg
mit dieſem Gedanken Sollte er wie ein thörichter Knabe von
dem erſten freundlichen Lächeln eines ſchönen Mädchens ſich
berücken laſſen Er war noch jung die Welt und eine viel
leicht glänzende Carriere lagen vor ihm aber dazu muß man
frei und unbeengt ſein

Der junge Mann war unter diefen Gedanken durch ver
ſchiedene Straßen gewandert wohl gegen eine Stunde lang
Er hatte über ſeinen Grübeleien des Weges nicht geachtet jetzt
wollte er ſich über die Gegend ovrientiren in der er ſich befand
und da bemerkte er daß es dieſelbe Straße war in der er am
vorhergehenden Tage mit Saalfeld das Lokal beſucht Gar
nicht weit von ihm mußte daſſelbe liegen Damit wurde die
Erinnerung an das ſeltſame Mädchen das er dort angetroffen
wieder lebhaft in ihm Der Kontraſt zwiſchen Erſcheinung und
Weſen deſſelben und dem Ort an dem er es getroffen und an
dem es ſich nur mit ſichtlichem Widerſtreben befand trat wieder
vor ſeine Seele und er ſagte ſich daß hier jedenfalls ein
Schurkenſtreich an einem noch unſchuldigen Kinde r
wurde Denn es war klar daß die Alte keine geringere Ab
gicht hatte als das Mädchen an den Meiſtbietenden zu verkaufen

mäßige Thronfo
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Gebäude und Gewerbeſteuer vom ſteuerpflichtigen
Einkommen hat der Finanzminiſter an die Vorſitzenden der
EinkommenſteuerBerufungskommiſſionen eine Verfügung gerichtet
der wir das Folgende entnehmen Die von dem Grundeigenthume
dem Bergbau und dem Gewerbebetriebe zu entrichtenden direkten

Staatsſteuern 9 Nr 4 des h gehören
zu den der Höhe nach im Voraus feſtſtehenden Ausgaben und ſind
daher wie z B auch die von dem Steuerpflichtigen zu zahlenden
Schuldenzinſen und Renten F 9 Nr 2 a a nicht mit
demjenigen Betrage abzugsfähig mit welchem ſie von dem Steuer
pflichtigen in den letzten drei Wirthſchaftsjahren entrichtet worden
ſind ſondern in derjenigen Höhe in welcher ſie von dem Steuer
pflichtigen in dem kommenden Steuerjahre zu entrichten ſein werden
Da nun die Grund Gebäude und Gewerbeſteuer am 1 April d J
aufhören direkte Staatsſteuern zu ſein ſo folgt daß ſie von dem
Veranlagungsjahre 1895/96 ab als abzugsfähige Ansgaben nicht
mehr in Betracht kommen können

Jm Fürſtenthum Lippe iſt es bereits zu einemkleinen Konflikt ekommen Bekanntlich iſt zufolge letztwilliger

Verfügung des Fürſten Woldemar Prinz Adolf Victor
Schwager des Kaiſers Wilhelm mit der einſtweiligen Regentſchaft
betraut worden Dagegen haben nun die Ausſchußmitglieder des
Landtags Verwahrung eingelegt indem ſie ſich darauf berufen
daß zunächſt der am 6 April zuſammen tretende Landtag verfaſſungsmäßig die erforderlichen Beſchlüſſe zu faſſen hat S

heit ſei ein re Nachweis beizubringen daß der recht
ger wirklich regierungsunſähig ſei

Oeſterreichlingarn,
Sroez 28 März Die Feſtvorſtellung zu Ehren des

Fürſten Bismarck wurde wegen befürchteter Gegenmaßnahmen
der Sozialdemokraten von der Polizei verboten Die ſozial
demokratiſche Parteileitung veröffentlicht nun eine Erklärung daß
ſie niemals eine Störung des Bismarckfeſtes beſchloſſen habe

Frankreich
Sathonay 28 März Präſident Felix Faure hielt die

Revue über die Truppen ab eine zahlreiche Zuſchauermenge welche
den Präſidenten lebhaft begrüßte wohnte dem Schauſpiele bei
Bei dem Frühſtück das unter einem Zelte abgehalten wurde er
widerte der Präſident einen auf ihn ausgebrachten Trinkſpruch mit
folgender Anſprache Die Armee der Schutz und die Hoffnung
des Vaterlandes iſt der beſtändige Gegenſtand der Fürſorge der
Regierung und des ganzen Landes Das Land hat ſeit 25 Jahren
allen Opfern für die Armee zugeſtimmt und dieſe wußte den Er
wartungen des Landes zu entſprechen Sie wird auf dem Wege
der Arbeit ausharren die ſchönen Ueberlieferungen der Tapferkeit

und der e und die nöthige Kraft erlangen
um den Frieden durch die Größe des Vaterlandes ſicherzuſtellen

Spanten
Madrid 38 e Aus Cuba laufen ſehr ungünſtige

Nachrichten ein Maceo bereitet mit Unterſtützung von 25 andern
Anführern die Errichtung einer proviſoriſchen Regierung vor um
die Steuern zu erheben Jn der Kammer griff Salmeron
heute das frühere Kabinet aufs heftigſte an und ſagte es hätte
ſchon längſt verdient mit Gewalt verjagt zu werden Die Kammer
ging zur Budgetberathung über

DLnomoedh
Kopenhagen 28 März Der Abgeordnete Dineſen eines

der hervorragendſten Mitglieder des Reichstages hat heute Selbſt
mord verübt

Aſien
Hongkong 28 März Hier eingetroffenen Nachrichten zu

folge beabſichtigen die Japaner Takau im ſüdlichen Theil von
Formoſa morgen zu beſchießen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Originsgl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangeade geſtattet

Halle 29 März 1895
M Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Dentſche Aka

demie der Naturforſcher Sitz in Halle hat nach Ablauf der zehn
jährigen Amtsdauer Herrn Geheimen Regierungsrath Prof Dr Freiherrn
v Fritſch in Halle zum Adjunkten für den elften Kreis Provinz Sachſenauf weitere zehn Jahre wiedergewählt Oberforſtrath Dr Schuberg

Profeſſor an der techniſchen Hochſchule in Karlsruhe Kommiffär für das
forſtliche Verſuchsweſen bei der großherzoglichen Domänendirektion iſt als
Mitglied der Fachſektion für Botanik aufgenommen

Bismarckfeier Wie wir hören iſt der Zuſpruch zu der von der
Allgemeinen Ordnungspartei für Sonntag Abend in den Kaiſer
ſälen angeſetzten Bismarckfeier ein äußerſt ſtarker rn wird
man den Verkauf von Billets in den öffentlichen im Inſeratentheil an
gekündigten Verkaufsſtellen bereits am morgigen Sonnabend abſchließen
müſſen um einer allzu großen Ueberfüllung des Saales vorzubeugenDer Vorſtand der Ordnungspartei giebt bekannt daß alle diejenigen
Herrſchaften welche Plätze belegt zu haben wünſchen ihre Viſitenkarte mit

n

Ueber die Nichtabzugsfähigkeit der Grunde 80 Wän r 7dAngabe der Zahl der z belegenden Plätze an den Vorſitzenden der
Ordnungspartei Herrn Oberbergrath Profeſſor Dr Arndt oder an Herrn
Rentier Fritſch Händelftraße ſpäteſtens bis Sonnabend Abend ein
ſenden möchten in welchem Falle die erbetenen Plätze belegt und ſowett
als möglich bis gegen 78 Uhr reſervirt werden ſollen

e tat rm rſten Bismarck Eine Deputation der
ieſigen Univerfität unter Führung des Rektors von Liszt begiebt
ch am Montag nach Friedrichsruh g Fürſten Bismarck

Halle Hettſtedter Bahn Nachdem wie bekannt die Wieder
auflöſung der am W December v J gegründeten Aktien chaftHalle Hettſtedter Eifenbahn erfolgen mit weil die Stadtgemeinde

d die Uebernahme einer Zinsgarantte auf die Aktien Lit A abgelehnt
tte iſt in einer auf geſtern Nachmittag hierſelbſt auberaumt geweſenen
erſammlung die Neukonſtituirung der Geſellſchaft mit einem Grund

kapitale von 4 100000 Mk bewirkt worden Von dieſem Kapitale haben
übernommen Die Firma Lenz Co in Stettin 2600000 Mk Aktien
Lit die Stadtgemeinde Halle 500000 Mk Aktien Lit B und die
bisherigen Zeichner 1900000 Mk Aktien Lit B Der erſte Aufſichtsrath
beſteht aus den Herren Stadtrarh e Bankdirektor Fürſten
bergBerlin Kaufmann Heydenreich eben Amtsvorſteher Karſten

edt Kommerzienrath Lehmann Halle Vorſitzender Ritterguts
eſier Lüdicke Polleben Rittmeiſter Georg Nette Beeſenſtedt ron

von Stromberg Welfesholz und Banquier Emil Steckner Halle
ſtellvertr Vorſitzender Zum e r wurde Herr Rechts

anwalt Hans Czarnikow Halle gewählt e geſetzliche Einzahlungvon 25 Proz auf die Aktien ſoll bis ſpäteſtens is Kern d J ejolgen

Stadttheater Die Aufführung von Göthes Fauſt am Sonn
Abend findet im Abonnement auf Kartenfarbe gelb ſtatt
Kammerſänger Emil Götze beginnt ſein Gaſtſpiel am Montag in der
Titelrolle von Rich Wagners LohengrinNational Theater Das viterihe Schauſpiel Königin Lutfe
geht heute zum Benefiz für Herrn Hortenſee in Scene zu der am Sonn
abend ſtattfindenden Vorſtellung zu kleinen Preiſen hat die Direktion die
vorzügliche Geſangspoſſe gewählt Bei der erſten Auf

rung hat genannte Poſſe einen durchſchlagenden Erfolg erzielt
Muſikaliſche Soiree Jn ne haben wie alhährlich

eine Reihe von muſikaliſchen Sotreen ſta in denen die Lehrer
der Töne die mannigfaltigen Leiſtungen ihrer Schüler vorführten und viel
e d iſt darüber zu ſagen das den betreffenden Leitern der be
treffenden Jnſtitute eine günſtige Empfehlung verbürgt erhöhtem
Maße muß dies jedoch der Fall ſein wenn eine Meiſterin ſelbſt die Vor
träge übernimmt und damit zugleich eine ſchwache Stelle unſeres hieſigen
Muſiklebens ausfüllt Denn derartige öffentliche Abende ſind uns nicht
geboten außer wenn Herr Profeſſor Voretzſch in ſeinen Abonnements
concerten einen Pianiſten engagirt Warum ſoll uns das aber entzogen
werden wo doch das Gute ſo nahe liegt Es iſt ja freilich bedauerlich
daß große Virtuoſen Albert Roſenthal Paderewski c unſere Mauern
meiden möchten dann doch aber hieſige berufene Künſtler dem Publikum
einen Erſatz bieten wie es geſtern in der Loge zu den fünf Thürmen
Frl Margarethe Kreusler gethan hat War der Saal nicht gerade
bis auf den letzten Platz gefüllt ſo hatte ſich doch eine größere aar
auserleſener Hörer eingefunden die gewiß die Ueberzeugung mitgebracht
hatten etwas Gediegenes zu vernehmen Sie hatten ſich in dieſer Meinung durchaus nicht getäuſcht Die Darbietungen trugen ein künſtleriſches

Gepräge an ſich ſo daß man ſich dem Genuß derſelben mit Freuden hin
eben und in den reichlich geſpendeten Beifall gern einſtimmen konnteun M Kreusier ſpielte ein romptu von Schubert eine Etude von

Chopin den A von umann und den Hauptpart in Liszt sUngariſcher Phantaſie gleichbedeutſame Rivaun ſand ſie in r
Emma Kreusler aus Erfurt die ſich an die ſchwi Sonate op
110 von Beethoven mit Glück gewagt und die Solopartie in Mendels
ſohn s moll Capriccio übernommen hatte Beide Damen brachten außer
dem noch ein Andante mit Variationen von Deproſſe für zwei Klaviere
u Gehör Die Klaviervorträge wurden auf s Angenehmſte durch die Geänge es Frl Böteführ von hier unterbrochen War das infolge

einer Jndispoſition auch etwas umflort ſo konnte dadurch Genuß
kaum beeinträchtigt werden denn die genannte Künſtlerin verfügt über
prächtig geſchulte Stimmmittel die für getragene Geſänge ganz vorzüglichgeeignet ſind Schuberts Nacht und Träume ſein Geheimes Schu
manns Nußbaum und die drei Lieder von Franz deuteten ganz darauf
hin Die Begleitung wurde von einem namenloſen Herrn in ſehr nennens
wertherweiſe äußerſt geſchmackvoll ausgeführt

Friedemann Coneert Das geſtrige Symphonie Concert des
hieſigen Stadt und Theaterorcheſters geſtaltete ſich zu einem beſonders
glänzenden Es war ein Liszt Wagnerabend der alle Glanznummern
dieſer beiden Heroen in ſich concentrirte die man ſonſt zerſtrent in den
einzelnen Concerten zu hören bekam Eine direkte Neuheit brachte ſomit
der Abend nicht wenn man nicht Walthers Preislied von Wilhelmj
als Paraphraſe bearbeitet und von Herrn Coneertmeiſter Knoch e
voll geſpielt als ſolche anſehen will Aber doch waren es alle Piècen
die man ſtets mit Sehnſucht begrüßt und deren man nie müde werden
kann Die Tannhäuſer Ouverture Einzug der Götter Vorſpiel zum
Parſifal von Wagner und die ſymphoniſchen Dichtungen Les Pröludesdie große W aur Polonaſſe die erſte Rhapſodie und der kürzlich zum erſten

Male geſpielte Grand Gallop ehromatique von Liszt Es läßt ſich wohl
denken daß bei einer derartigen Zuſammenſtellung von Stücken die Kräfte
des Dirigenten und ſeines ters ſehr ſtark angeſpannt werden Das
wird von beiden Seiten gern geſchehen ſein weiß doch Herr Direktor
Friedemann ſammt ſeiner tüchtigen Kapelle wie ſehr ſeine Bemühungen
eſchätzt und ſtets dankbar aufgenommen werden Das nächſte SymphonieFoneen wird Donnerstag den 4 April ſtattfinden

2 Kaiſer Panaroma Jm Laufe dleſer Woche ſind in dem Pano
rama in der Geiſtſtraße Anſichten aus dem Harzgebirge ausgeſtellt
die ſchönſten und romantiſchſten Punkte deſſelben u A Quedlinburg
Harzburg Goslar und die Jlſeburg in naturwahrer Darſtellung Der
Effekt wird durch den günſtigen Lichteindruck noch verſtärkt Nächſte Woche
gelangen Anſichten aus dem Taunus zur Ausſtellung und wünſchen wir

und ſie zu dieſem Zwecke an dieſem Orte gleichſam ausſtellte
Ein inniges Mitleid regte ſich in ihm und ein Zorn über die
ſozialen Uebel einer korrumpirten Geſellſchaft Aber ſollte es
nicht möglich ſein hier hindernd einzugreifen und eine jungeMenſchenſeele vor dem Verſinken zu bewahren Verſuchen

wollte er es jedenfalls und in dieſer Abſicht wandte er ſeine
Schritte nach dem betreffenden Lokal das durch die bunten
Scheiben der Laterne über der Hausthüre ſich ihm ſchon von
fern bemerklich machte

Jn dem Augenblick als der Baron in das Haus treten
wollte öffnete ſich die Thür deſſelben und ein Herr trat ihm
entgegen Beide ſahen ſich an und ſtanden ſich einen Moment
betroffen gegenüber dann brach der Heraustretende in ein
ſchallendes Gelächter aus

Bravo lieber Freund Zwei Seelen ein Gedanke nur
ſchade das Neſt iſt leer der kleine reizende Kobold und ſeine
verehrbaren Pflegeeltern ſind nicht anweſend

Der Sprecher brach t dieſen Worten in eine neue Lach
ſalve aus es war natürlich Herr von Saalfeld und der
Baron mußte gute Miene zum böſen Spiel machen und in
das Lachen mit einſtimmen denn den eigentlichen Zweck ſeines
Kommens hätte er dieſem Manne um keinen Preis verrathen
mögen

Sie ſind doch ein Allerweltsmenſch Baron fing er
wieder an geſtern ſpielten Sie ſich ſo ganz auf den Tugend
helden und heute ſtreichen Sie wie der Fuchs um den Schlag
des Täubchens Ein Täubchen im wahren Sinne die Kleine
nicht wahr Jch bitte Sie

über ihn ausgoß trieb ihm das Blut in die Schläfe und doch
konnte er nichts ſagen denn der Schein war gegen ihn

Eigentlich hätte ich in dieſem Augenblick Jhre Rivalität
am wenigſten erwartet ich vermuthete Sie noch in der Geſell
ſchaft der ſtolzen Schönheit der Sie Beneidenswerther heut den

anzen Abend zur Seite ſein durften Ein kapitales Weib dieſe
omteſſe

Jch bitte Sie Herr von Saalfeld zu berückſichtigen daß
Sie von einer Dame ſprechen die mit meiner Familie in freund
ſchaftlichen Beziehungen ſteht

Vielleicht auch bald in ſehr nahe verwandtſchaftlichen he
Die Stimme des Sprechers hatte einen lauernden Klang und
etwas Gezwungenes Nun nun ich denke nicht daran der
ſelben zu nahe noch Jhnen in den Weg zu treten Sie haben
ja offenbar alle Trümpfe ſchon in der n Sonſt könnte
ich mich dieſer Erſcheinung gegenüber allerdings beinahe ver
ſucht fühlen

Jhre Vermuthungen Herr von Saalfeld ſind eben nur
Phantaſien
Eh bien die Zukunft wird s ja zeigen Aber ich denke

wir ſind tolerant gegen einander und kreuzen unſere Wege nicht
in ſolchen Dingen iſt nicht gut theilen

Der Baron ſagte nichts auf dieſe Bemerkung der Ekel ſtiein ihm auf an der nächſten Straßenecke verabſchiedete er ſich

von ſeinem Begleiter
Dieſer ſah ihm nach und ein häßliches Lächeln glitt dabei

über ſein Geſicht
Der Gimpel ſagte er vor ſich hin er ſoll mir in s Ge

hege kommen ich verſtehe keinen in ſolchen Dingen Bei
O bitte geniren Sie ſich nicht wir ja ganz entre

nous Was iſt s auch weiter Es geht en wie demGoetheſchen Fauſt re Seelen wohnen ach in meiner

Bruſt Hahaha
Der Baron mußte an ſich

der frivole Sarkasmus den der
alten um nicht aufzufahren
ndere mit ſichtlichem Behagen

der ſuperben Gräfin hat er die Chancen für ſich hier denke
ich zu haben wir wollen ſehen wer die ſeinigen am beſten
zu benutzen verſteht
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dem Beſitzer des Panoramos welcher lle das Publzufreeden d Nelen und gen Thee W da r a r g g Standesamt HalleJ rchiſtenpre gen Der Beſchluß des Halle auf c v weiß de en needied wohl zu erwägen der oten

z des Geheimb 37 pesen die rn 21 des deſgen len den Vaten Wagen de r t r
erkommuniſtiſchen Clubs iſt vom andesgericht Naumburg aufgehodenund die Eröffnung des Hauptverfahrens angeordnet o

Beſchuldigten wird a Laſt gelegt in den Jahren 1892 95 als Mit
glieder des kommuniſtiſchen Ciubs Halle a S Maßregeln der Verwaltung
und die Vollziehung von Geſetzen durch ungeſetzliche Mittel zu verhindern
oder zu entkräften verſucht zu haben Der Schuhmacher Max Metzner in

et eh wird als Vorſteher des Clubs bezeichnet
er Ule Bund beabſichtigt auch in dieſem Jahre wieder eine Ge

dächtnißfeier zur Pflanzung der Friedenseichen abzuhalten Die Delegirten
der betheiligten Vereine werden Sonnabend 6 April im Pfälzer Schieß
graben zuſammentreten um das Weitere zu berathen

Der Kanarienzüchterverein für Halle und Umgegend feierte
dieſer Tage ſein 11 Stiſtungsfeſt Daſſelbe verlief bei Geſang und Tanz
in fröhlichſter Stimmung Bei der letzten Generalverſammlung des Vereins
wurden in den Vorſtand wieder bezw neu gewählt die Herren Gieß
mann zum 1 Vorſitzenden Kummer zum ſtellvertr Vorſitzenden Krügerm 1 Schriftführer Schmieder n Felivert Schriftführer Ackert zum

Emmrich zum Bibliothekar und Dahle zum Jnvehtarvemwaſter

e chriften in n en ſind an den Vorſitzenden Gießmann
erſelbſt Thalamtſtraße 9 zu richten

Aſtronomiſche Ereigniſſe im Monat April Am Abend
des 20 gelangt die Sonne die heute 19,96 Millionen Meilen von uns
entfernt iſt ins Zeichen des Stieres Die Morgendämmerung beginnt
am 1 um 3 Uhr 38 Min die Abenddämmerung endigt um 8 Uhr
42 Min Völlige Nacht hält alſo jetzt 7 St 6 Min am 30 nur noch
4 St 23 Min an Der Mond iſt Vollmond am Neumond am 25
Er befindet ſich in Erdnähe am in Erdferne am 19 Von Pla
neten ſind ſichtbar Venus als Abendſtern heute 28,25 Mill Meilen
entfernt Der Untergang erfolgt etwas nach 10 Uhr Die Lichtſtärke
nimmt noch zu Mars der nur noch die Lichtſtärke eines Sternes
3 Größe hat geht kurz vor 1 Uhr Nachts unter und iſt jetzt 34,63 MillMeilen von nns Jupiter geht zur Zeit 45 am o en 15 Min
ſpäter als Mars unter Entfernung heute 106 Mill Meilen Am 25
ſtehen Jupiter und Mars nur I Gr von einander Saturn zeigt
ſich als Stern 1 Größe geht kurz vor 8/,9 Uhr auf paſſirt am 23 den

Meridian und iſt jetzt 177,3 Mill Meilen entfernt Uranus heute
357,3 Mill Meilen weit erhebt ſich kurz vor i 11 Uhr Abends und
ſteht in der Waage Er kulminirt um 1 ühr Nachts Jn Mondnähe
ſtehen Jupiter am 1 und 29 Mars am 6 und 29 Saturn am 10
Venus am 27 Der Fixſternhimmel entrollt am 1 um 11 am
15 um 10 und am 30 um 9 Uhr folgendes Bild Die Sternbilder
des Orion und Gr Hundes mit Sirius ſtehen tief am weſtlichen Ho

rizont Nordöſtlich vom Sirius ſehen wir Prokyon im Kl Hund nörd
lich davon die Zwillinge Nordweſtlich von letzterem funkelt am Saume
der Milchſtraße Kapella im Fuhrmann An dieſen lehnt ſich weſtlich
der Stier mit Aldebaran den Hyaden und den Plejaden Siebengeſtirn
Jm N finden wir die Kaſſiopeja in der Gabelung der Milchſtraße
den hellen Deueb und öſtlich von dieſem Vega in der Leyer Zwiſchen
der Kaſſiopeja und den Hinterrädern des hoch über uns ſtehenden Wa
e iſt der Polarſtern zu finden Am öſtlichen Horizont ſind die

er des Bootes mit Arkturus und der Krone mit Gemma empor
am ſüdöſtlichen Horizont hat ſo Spika in der Jungfrau er

n Sternſchnuppen werden in den Nächten vom 18 bis 20
er erſcheinen Sie haben ihren Ausgangspunkt im Bilde der Leyer

r Selbſtmord Geſtern Vormittag gegen 9 Uhr wurde im Parke
von Reilsberg in Giebichenſtein von daſelbſt beſchäftigten Arbeitern
eine anſcheinend 35 bis 40 Jahre alte Frauensperſon an einem
Fliederſtrauche erhängt aufgefunden Die Leiche war noch ganz friſch
und iſt 1,64 m groß mit ſchwaren Haaren und ohne beſondere Kenn
eichen Bekleidet war dieſelbe mit karrirtem wollenem Barchenthemd

warzen Strümpfen grauem Unterrock mit ſchwarzer Kante ſehr deſekten
Stiefeletten olivgrünem Kleid ſchwarzem Jaquett mit breiter Vorte und
kurzem Ueberkragen rothem Taſchentuch mit breiter Kante und brauner
Kapotte Außer den ſichtbaren Strangulationsnarhen wurden äußere
Verletzungen an der Leiche welche nach der Leichenhalle in Giebichenſtein
geſchafft wurde nicht a er dagegen wurden unweit derfelben
eine Cigarrenſpitze aus Meerſchaum und Bernſtein nebſt Etuis auf
efunden Da zur Annahme einer Schuld dritter jeder Anhalt fehlt ſo
eint nur Selbſtmord vorzuliegen

s Raufbolde Jm Streite mit einem Genoſſen wurde vorgeſtern
Abend dem Schuhmacher E aus Lettin eine 7 em lange Kopfwunde zu
gefügt Der Verletzte mußte ärztliche Hülfe in Anſpruch nehmen

b Unglücklicher Fall Die hochbejahrte Ehefrau des Jngenieurs
Blanck hier hatte am Dienſtag gelegentlich des Umzuges von der Lange
ſtraße nach dem alten Markt das Unglück in der alten Wohnung zu
ſtraucheln und durch den darauf folgenden Fall einen Unterſchenkel
bruch zu erleiden Sie mußte nach der neuen Wohnung getragen werden
Geſtern erfolgte ihre Ueberführung nach der Königl Klinik

ttentat auf den Forſtaufſeher Rabe Wie wir aus
zuverläſſiger Quelle erfahren iſt vorgeſtern ein Jndividnum aus Zſcherben
feſtgenommen und der Staatsanwaltſchaft hierſelbſt zugeführt worden
welches dringend verdächtig iſt das Attentat in der Dölauer Haide auf
den Forſtaufſeher Rabe verübt zu haben Sollte man es in dem Ver
hafteten wirklich mit dem Verbrecher zu thun haben deſſen Schuß der
pflichttreue Beamte zum Opfer fiel ſo dürfte die endlich erfolgte Entdeckung
des Frevlers allſeitig mit Freuden begrüßt werden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 29 März Letztes Gaſtſpiel des Königl Hof

ſchauſpielers Adalbert Matkowsky vom Königl Schauſpielhaufe in
Berlin Othello der Mohr von Venedig Trauerſpiel in 5 Auf
zügen von Willium Shakeſpeare Kein anderes der Shakeſpeare ſchen
Dramen hat ſo viele Aufführungen erlebt wie Othello Jn den letzten
10 Jahren ging es über 950 Mal über die Bühnen Das übertrifft noch
bedeutend die Erfolge von Hamlet Kaufmann von Benedig und

Romeo und Julia Der Schwerpunkt der Dichtung beruht hier auf der
pſychologiſchen r Charaktere das Haupithema bildet die ſich
bis zur Raſerei ſteigernde iferſucht des Mohren der vom Anfang bis
um Ende gewaltig daſteht mit ſeiner elementaren Leidenſchaft für

8demonga und der bis zum Schluſſe und ſelbſt in ſeiner brutalen Wuth
über den vermeintlichen Treubruch Desdemona s eine groß an
gelegte Natur bleibt Er die liebliche ſchuldloſe Desdemona und der
cyniſche Heuchler Jago das verkörperte Prinzip des Böſen ſind
denn auch die Hauptſtützen des ganzen Dramas Man muß
ſich an die packende hochdramatiſche Wirkung der einzelnen
Scenen halten und nicht zu zergliedern aufangen oder jeden Stein des
großartigen Baues kritiſch beleuchten Man könnte ja ſonſt zum Beiſpiel
finden daß die Motivirung mitunter recht ſchwach iſt und der Vorfall mit
dem Taſchentuch ſogar bei den Haaren herbeigezogen erſcheint Auch
Emiliens hartnäckiges Schweigen wo es ihr doch ſo leicht fiele mit einem
Wort alles aufzuklären läßt ſich kaum mit der Treue bis zum Tod
die ſie ſonſt ihrer Gebieterin beweiſt in Einklang bringen Aber
Shakeſpeare ſtellte der großartigen Wirkung ſicher eben ſeine drei Helden
in den Mittelpunkt häufte alle Schätze ſeiner dichteriſchen r auf
ſie und ſchien ſich um nebenſächliche Dinge und darum ob dieſes wahr
ſcheinlich und jenes ſtreng logiſch iſt nicht viel zu kümmern So macht es ja
auch einen eigenthümlichen Eindruck daß Jago fortwährend dem Publikum er
zählt was er wieder für eine neue Büberei vorhat und daß es ihm dann
auch wirklich jedesmal gelingt das gewünſchte Reſultat zu erreichen ſo
im abſichtlich herbeigeführten Geſpräch mit Caſſio welches er von Othello
belauſchen läßt ohne doch wiſſen zu können ob Caſſio nicht den Namen

Biancher nennen und ſo die ganze boshafte Berechnung zu ſchanden machen
wird und ſo ließe ſich noch verſchiedenes bemerken Die Tragödie iſt aber

Ffervorragende Frühjahrs Neuheiten in reinwollenen

Aleider toffen
Dnübertroſfeno Auswahl hiedrigste Preise

n den ſpätern Ausbrüchen maßloſer Erregu
atkowsky legt mit Recht den Schwerpunkt ſeiner Darſtellung auf das

heiße ungezügelte Naturell Othello s und auf die in den Momenten des
ornes und Schmerzes hervorbrechende Wildheit in Blick Gebärde und

Er zeigt uns einen Menſchen dem das Blut ſiedend in den Adern
rollt und der alle Herrſchaft über ſich ſelbſt verliert ſo in der Verleumdungs
ſcene mit Jago und ſpäter bei den Begegnungen mit Desdemona er
zeigt uns einen Menſchen dem nichts weiter klar iſt als daß der
ungeheure Verrath eine furchtbare Sühne fordert und der brutal wird und
endlich mordet weil er liebt und weil in dieſer Liebe ſein eigenes ganzes
Leben wurzelt Das Erwachen und die grauenhafte Steigerung der
Eiferſucht ſchildert der Künſtler von dem Augenblick an wo das Miß
trauen in ihm geweckt wird bis zur Kataſtrophe mit erſchütternder Natur
wahrheit Unartikulirte Laute markdurchdringende Schreie Bewegungen
die an einen gereizten Panther erinnern Schlüchzen und Stöhnen und ein
wunderbares ſtummes Spiel alles wird in den Dienſt der grandioſen
Wirkung geſtellt Zuweilen geht Herr Matkowsky im Streben nach realiſtiſcher
Treue aber doch etwas zu weit und das Markiren des epileptiſchen Anfalles
mit Zuckungen aller Glieder und Zuſammenkrampfen der Hände machte einen
peinlichen Eindruck Schaurig ſchön war die Schlußſcene des letzten Aktes
Frau Rinalds Desdemona iſt eine Kunſtleiſtung voll rührender Anmuth und die geiſtvolle Künſtlerin wußte ſich ſtets den Jntentionen des

Gaſtes anzuſchmiegen aber auch in dem Geſpräch mit Emilie 5 Akt in
deu wehmüthig mit leiſer gebrochener Stimme geſungenen Liede das
Grauen der Todesahnung ergreifend auszudrücken Jago iſt ein hinter
liſtiger ſchmeichelnder cyniſch boshafter Schurke der das Böſe um des
Böſen willen thut weil es ihm zur zweiten Natur geworden iſt Unheilzu ſtiften Den großen dämoniſchen Zug das Glhantenhafte welches

viele in dem Charakter finden wollen ſuche ich vergebens und glaube auch
nicht daß der Dichter die Abſicht hatte es hineinzulegen Er würde ſonſt
dem Jago nicht iwmer die Worte in den Mund gelegt haben Jetzt will
ich das und jetzt jenes thun und die hämiſche Freude über alle dieſe
Bübereien ſo ſcharf hervorgehoben Jn dem vorher angedeuteten Sinne
faßt Herr Haller die Rolle auf und wie ich glaube nicht mit Unrecht
Das leider wieder nichts weniger als zahlreich verſammelte Publikum war
hingeriſſen von der Darbietung des Gaſtes zeichnete aber auch unſere ein
heimiſchen Künſtler Frau Rinald und Herrn Haller durch wiederholten Her

vorruf aus CoronyAus der Umgebung
H Nietleben 29 März Feuer Jn vergangener Nacht gegen

12 Uhr brach in der neuen Theerſchwelerei der Grube Neuglücker
Verein auf bisher unaufgeklärte Weiſe Feuer aus das ſehr ſchnell um
ſich griff Der ganze Dachſtuhl iſt abgebrannt der Betrieb wird jedoch
dadurch nicht geſtört Auch aus den Nachbarorten waren Spritzen zur
Hilfeleiſtung herbeigeeilt

b Erdeborn 28 März Erdbruch Jn unſerem Orte ffand
geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr ein Erdbruch ſtatt unmittelbar auf der
Dorfſtraße zwiſchen dem Gutsbeſitzer Ludwig Reuter und GutsbeſitzerAlbert Ehrhardt Der Bruch iſt keſſelförmig das Straßenpflaſter hat c

mehrere Meter im Umkreiſe geſetzt
g Schkopan 28 März Ueberfahren Geſtern Abend wurde

das 4 Jahre alte Töchterchen des Stellmachermeiſters N von hier von
einem Geſchirr des Landwirth G aus Collenberg überfahren Spielende
Kinder flüchteten vor zwei ſich begegnenden Geſchirren vorgenanntes Kind
kam zu Falle und gerieth unter jenes Geſchirr einen leichten Preſchwagen
Glücklicher Weiſe waren die Räder nur über die Kniekehlen hinweggegangen
und kam die Kleine ohne bedenkliche Verletzung davon

th Teutſchenthal 28 März Tyroler Sänger Geſtern Abend
wurde hier von der bekannten Tyroler er Lechner aus
dem Jnnthal ein Concert veranſtaltet das bei den zahlreichen Beſuchern
großen Anklang fand

Eisleben 28 März Erwiſchte Betrügerin Geſtern iſt es
unſerer Polizei gelungen eine äußerſt gemeingefährliche Betrügerin in der
Perſon der unv Dienſtmagd Wilhelmine Telle aus Oberröblingen a See
grdhrns zu ermitteln und zur Haft zu bringen Dieſelbe hat hier auf

ie Namen verſchiedener hochgeſtellter Perſönlichkeitrn unter dem falſchen
Vorgeben bei denſelben bedienſtet zu ſein bei einer Anzahl Gewerbe
treibenden Waaren im Betrage von ca 200 Mk auf Borg entnommen
welche zum größten Theil noch bei ihr vorgefunden und den Geſchädigten
wieder zurückgegeben werden konnten Die Betrügerin hatte ſich hier auf
den falſchen Namen Wilhelmine Storch polizeilich gemeldet

th Kloſtermansfeld 28 März Hilfsprediger Kürzlich weilte
der Herr Konſiſtorialrath Schott hier um die Hilfspredigerfrage definitiv
zu entſcheiden Dieſer ſoll abwechſelnd einen Sonntag hier den anderen
in Leimbach predigen und ſeine Hauptthätigkeit auf die Gründung und
Führung evangeliſcher Jünglings und Jungfrauenvereine beſchränken

ee Burgörner 28 März Bismarck Ovation Auch unſer
Dorf veranſtaltet am Sonntag in den Nachmittagsſtunden eine Bismarck
feier mit welcher die Pflanzung einer Bismarck Eiche verbunden iſt
Dieſer Baum ſoll ſeinen Platz unmittelbar neben dem Denkmal erhalten

un Walbeck 28 März Duell Jn unſerem nahen Holze fand
dieſer Tage ein PiſtolenDuell zwiſchen dem Rechtsanwalt K aus Hett
ſtedt und einem Referendar vom Amtsgericht zu Hettſtedt ſtatt Die
Diſtanz betrug 15 Schritt Beide blieben unverletzt Eine Ehrenkränkung
ſoll der Grund ſein

Weißſzenfels 28 März Ehrenbürger Thiere in Ge
fahr Jn geheimer Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung wurde
geſtern beſchloſſen dem Fürſten Bismarck das Ehrenbürgerrecht unſerer
Stadt zu verleihen Ein intereſſantes Bild gewähren jetzt die noch zum
Theil aus dem Waſſer hervorlugenden Wieſen Hier ſieht man Schaaren
von Mäuſen und Jgeln welche durch die Hochwaſſerfluthen gezwungen
worden ſind aus ihren Schlupfwinkeln hervorzukriechen und ängſtlich der
Dinge warten die da kommen ſollen

x Bitterfeld 28 März Gasanſtalt Cirkus Schul
angelegenheit Die Gasbereitung der hieſigen Gasfabrik betrug imvorigen Fahre 188 293 ebm gegen 181 340 cbm im Jahre 1893 Hiervon

entfielen auf die Straßenbeleuchtung 25 053 cbwm auf Privatbeleuchtunund Beleuchtung der öffentlichen Gebäude 146 123 ebm und auf Verbrauch

zu techniſchen Zwecken 7450 ebm Die Flammenzahl betrug Ende 1894
127 Straßen und 2184 Privatflammen gegen 123 Straßen und
2121 Privatflammen am Ende des Jahres 1893 Es wurden verbraucht
8027 hl weſtphäliſche und Zwickauer Kohle Die Thüringer Gasgeſellſchaft
vertheilte an ihre Theilhaber für das Jahr 1894 eine Dividende von
10 Proz gegen i Proz im Vorjahre Die Geſellſchaft beſitzt gegen
wärtig 27 Anlagen Heute Abend eröffnet der Cirkus Braun beſtehend aus 45 Ferjonen mit 32 Pferden im Döring ſchen Saale einen

Cyelus von Vorſtellungen Die Entlaſſung der Prüflinge der hieſigen
Realſchule verbunden mit einer Vorfeier Ehren von Bismarcks Jubel
tage findet nächſten Sonnabend um 10 Uhr ſtatt Jn den übrigen
Schulen wird eine entſprechende Feier Montag 1 April um 9 Uhr ab
gehalten werden

Wittenberg 28 März Kindesmord Beim Ausbreiten von
Dünger aus der Abortgrube uſes Nr 8 am Markt fand der Acker
bürger G Schwarze die in einen Sack gewickelte Leiche eines neugeborenenKindes männlichen Geſchlechts Seitens der Polizei wird eifrigſt nach der

Mutter des betreffenden Kindes recherchirt

Vorausſichtliches Wetter am 30 März 1895
Bei Weſt und Nordweſtwind warmes veränderliches Wetter

Regen nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 29 März Halle unterhalb 4,00
Trotha 6,24 28 März Calbe Oberpegel 3,90 Unter
Pegel 65,50 Dresden 4,35 Magdeburg 4,72

95 em das Meter 75 Pſ
115 em das Meter 1 MK

Specialität
Lodens Stoffe

Garantirt reine und beste Wolle
Bürgsohaft für solldes Tragen
90 em das Meter 50 und 65 Pfg

115 em das Meter 1 MK 50 Pf
in den Farben grau mode und broun

27 März Der darbeiter Franz Sandring und etteſtraße t und Ken ſtein der en o 4w
uiſe Dütſchke Moritzkirchhof 12 und Streiberſtraße 30 Der iſt
ermann Wagner und Friederike Teichmann Schkeuditz und Lei 2

87 e hermagger Emil Hoffmann und Martha Biehle und
enn

Capellenenedt Der Porzellandreher Hermann Hädrich und dern Mäurer
Albrechtſtraße S Schloſſer Richard Sommer und lie Raltwaſſer
Ammendorf und Halle a/S

Geboren
28 März Dem Bahnarbeiter Freie Troſt ein S Emil Fuedrig

Se geren n S J eine Sereſe Elſe auchaerſtraße 34 Dem Steinſetzer Franz GanKarl Ernſt Alter Markt 33 Dem Maler Robert Zwarg ine 2 Ran
Margarethe Kuhgaſſe 4 Dem Der e Hermann Neuſchel eine T
Anna Frieda Wettinerſtraße 7 Dem Kutſcher Chriſtian Marnitz eine T
Luiſe Margarethe erſtraße 59 Dem Schneidermeiſter VictorDunzendorfer ein S reif Leipzigerſtraße 72 Dem Fleiſchermeiſter
Karl Weber eine T Elſa Jda Schmeerſtraße 6 Dem Sta ahnweg
führer Hermann Döring ein S Hermann Arthur Wuchererſtraße 7
Schaffner Louis Dix eine T Pauline Auguſte Emma Pfännerhöhe 51u gviſſenſchaftichen Lehrer Dr phil Johannes Jacobſen ein Vicioria
platz 5

Geſtorben
28 März Der Lokomotivführer a D Jeinrio an 68 W Land

wehrſtraße 20 Des Stellmacher Wer orre T Ella 4 J Beeſener
ſtraße 4 Bertha Schulze 70 Jacobſtraße 45 Wittwe Albertine
von Seebach geb von Zerſſen 80 Gommergaſſe 13 Des Bereiter
Max Koch S Max 1 J Spitze I2 Der Bahnarbeiter Karl Schulze50 Klinik Der Rentner Heinrich Pommer 72 Klinik Der Wagen
ſchieber Emil Steinkopf 29 Güterbahnhof

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D BVerlin 29 März 9 Uhr 17 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Es kann als beſtimmt angeſehen
werden daß der Reichstag morgen in die Ferien geht Miniſter
v Bötticher ſagte geſtern im Reichstage Jch kann Jhnen uur
ſagen daß die Seſſion ſobald noch nicht zu Ende iſt

c Berlin 29 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Bezüglich des Antrages
Kanitz wird in der heutigen Reichstagsſitzung vorausſichtlich
Reichskanzler Hohenlohe eine Erklärung abgeben welche ſich
ſinngemäß mit der geſtern im Abgeordnetenhauſe vom Miniſter
Hammerſtein abgegebenen deckt Am 1 April wird hier zu
Ehren des Fürſten Bismarck ein großes offizielles Feſteſſen ſtatt
finden an welchem ſich auch der Kaiſer betheiligen wird
Das geſtrige Debut des neuen Reichstagspräſidiums hat
allgemein einen günſtigen Eindruck hervorgerufen Man ift be
friedigt daß die Etatsberathung ſo glatt von ſtatten ging und
daß Präſident von Buol die Klippe der ſozialdemokratiſchen
Reſolution bezüglich der Depeſche des Kaiſers an Bismarck glücklich

zu umſchiffen verſtanden hat Was man über die Schwerhörigkeit
v Buol s verbreitet hat iſt ſtark übertrieben

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 29 März Der Großherzog von Baden iſt

abgereiſt

Dresden 29 März König Albert hat angeordnet daß
am 1 April ſämmtliche militäriſche Gebäude Flaggenſchmuck
anzulegen haben

Florenz 29 März Infolge eines Erdrutſches ſtürzten in den
Forcabergen Provinz Florenz 400 Häuſer ein 12 Perſonen
wurden verſchüttet die Aufräumungsarbeiten ſind noch nicht beendes

Shimonoſeki 29 März Der Chirurg welcher Li Hung
Tſchang behandelt erklärte das Wohlbefinden des Patienten
mache die beſten Fortſchritte

Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBureau

Berlin 29 März Dem Reichstag wird noch ein Nach
tragsetat zur Beſchaffung der Mittel für die Feier der Eröffnung
des Nordoſtſeekanals zugehen Reichstagspräſident v Buol
iſt hergebrachter Sitte entſprechend aus der Centrumsfraktion aus

geſchieden und gehört nun keiner Partei an Nachdem der
Reichstagspräſident die Einbringung der ſozialiſtiſchen Reſolution

über die Depeſche des Kaiſers an Bismarck durch ſeinen
Einſpruch verhindert hat wird dieſe Reſolution nicht mehr zur
Sprache kommen vielmehr von den Sozialdemokraten zurückge
zogen werden Das Tageblatt knüpft an die geſtrige Rede
des Grafen Mirbach im Herrenhauſe an und ſagt dieſelbe ent
halte die nackte Aufforderung zum Staatsſtreich Wenn
Fürſt Bismarck ſie leſe werde er ausrufen Keiner meiner Hörer
hat mich verſtanden und der Eine welcher mich verſtanden hat
mich mißverſtanden

Merſeburg 28 März Der Centralvorſtand des Evan
eliſchen Bundes hat an den Fürſten Bismarck eineAdreſſe gerichtet mit dem dankbaren Hinweis darauf daß auf

dem Grunde der geeinten Stämme auch die Evangeliſchen ſich
immer feſter zuſammenfaſſen und mit dem Ausdruck der Hoffnung
daß die deutſche evangeliſche Kirche auch innerlich immer mehr
erſtarken werde um den Kampf aufzunehmen ohne den kein Friede
wird Die Adreſſe ſchließt mit der Erinnerung an das Wort des
greiſen Kanzlers von 1885 daß mit den Grundſätzen des Centrums
weder das deutſche Reich noch der preußiſche Staat auf die Dauer
exiſtiren könne

Madrid 28 März Der Miniſterrath beſchloß größere
Verſtärkungen nach Kuba zu ſenden als urſprünglich ent
ſchieden war Die Königin Regentin hat die Ernennung des
Generals Rivera zum Generalkapitän von Madrid unterzeichnet
Miniſterpräſident Canovas del Caſtillo ſoll einem Berichterſtatter
gegenüber geäußert haben die Ereigniſſe auf Kuba ſeien ernſter
Natur Alle Mittel müßten angewendet werden um die Frage
zu löſen 2000 Mann ſeien bereit den 7000 Mann welche jetzt
abgehen zu folgen Es würden 20000 ja ſogar 100000 Mann
abgeſandt werden wenn es nöthig ſein ſollte Die Angelegenheit
müßte mit einem Male erledigt werden
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Anfertigung

Dach Maass
wird zu billigſten Preiſen

unter Garantie tadelloſen Sitzes

ſorgfältig ausgeführt

Waggonladung vorzüglichſter

batania Apfelsinen
direkt aus Italien Molfetta eingetroffenInhalt der Kiſte 100 160 206 u 300 Hkück

primissima biutrothe Cätronen
billigſte Engros Preiſe

C Tietc2 Zenkerſtr 6
Dmaill Koch Geschirre

beſtehend aus

Wassereimern 4A4ufvaschwannen Wasserkesseln
Waschbecken Teller und Tassen Kochtöpfen
Kaſteekannen Bratpfannen Kartoſſeldämpſernſowie div andere Sorten ſind ſoeben wieder in großen Poſten eingetroffen v l

werden zu anerkannt bill Fabrikpreiſen verkauft

L Schwarz Gr Ulrichſtraße 36
Vorzüglich friſche

Molkereihutter à Pfd 95 Pfg
Sahnen Tafelbutter 7 Pfd 105 Pfg

empfiehlt

Johannes Schwarz
10 Geiſiſtraße 10

Z SeideubandSpitzen Knöpke
Sammete Besatzartikelc Merveillexx Eerlgarvituren
Atlasse Putterstoſffe

Geobr Zor m
Grossherzoglich Sächsische Hoflieferanten

empfehlen in nur allerfeinsten Qualitäten
Ital Salat Hummer Majonnaitse engl Ronstbeef und

Kalbsbraten gek Prager Delikatess Schinken Zunge
Raunchfleiseh westphül Delikatess Knochenschinken

ostfries Nagelholz Rügenw Gänsehbrüste ff mild Lachsschinken
Geflügel u Knalbtleisch Galuanttne Ital FleisehkAse

Mortadella gef Pressschweinskopf Zungen und Kalbsroulade
Brannschweiger Berliner u Quedlinburger Leberwurst

ff Delikatess Sülge Thüringer Zungenwurst
Divorse Sorten TaſelkKse

Pumpernickel Salgzstengel u Brezeln Bismarckcakos
Aufschnitt u Käseschüsseln werden geschmackvoll garnirt

Hugo KloseE Hug
Markt 22 Hotel goldener Ring

0 Feinſte Tiſchbutter 9
a Pfd 1 Mk

chweizer Käſe
vollſaftig a Pfd 70 Pfg

Massuge
erhalten Herren und Damen nur aufs
Gewiſſenhafteſteßrüderst t1 Massage Schmidt

BDampfhücier
Bringe meine ſo beliebten Dampfbäder

in den von mir ſo bedeutend verbeſſerten
o Schwitz Apparaten welche bis jetzts unübertroffen daſtehen in freundliche
Empfehlung Die Anſtalt iſt für Herren
u Damen geöffnet von 7 Ahr früh bis
8 Ahr Abends
Brüderstr assage Sehmidt

Hochfeine thür J

Knackwurst
J à Pfd unr 80 Pfg

offerirt

I H Fischer
Alter Markt l

Havana Honig
hervorragendſte Qualität

à Pfund 60 Pfg eingetroffen
Carl Booch et nie

Rind I ſnſſn
zum Braten Pfund 60

gehackt Rind n Shweineſteiſh

Yfund 70
Knoblauchwürstehen
zum Warmmachen Paar 15 z

Wilhelm Kunseh

Sternstr 4

Adolf Voigts Rogtaurant

Thalamtstr 3

Mähmaterialien

nur in guten reellen Qualitäten sehr billige Preise

Kinderwagen
ſelbſtgefertigte Reiſekörbe empfiehlt in
größter Auswahl zu billigſten Preiſen

W Leopold
Manerſtr 13 neb d n kath Kirche
Hente lebend friſcher
Dorsch und Schellfisch

ſoeben W roffen
Ed Schulze s Wwe Nachf

Leipzigerstr 20

Ph liebenthal C0
Leipzigerstrasse 100

V S
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